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Atmosphäre und Stimmung   
IM GARTEN

Die Natur auf kleinem Raum einzufangen 
und sie in ihrer schönsten Form zu präsen-
tieren, besteht in der Kunst, Verbindungen 
zu schaffen. Harmonische Übergänge brin-
gen die Vorzüge der heimischen Natur zur 
Geltung. «Meine absoluten Lieblinge sind 
alte, bizarr gewachsene Bäume (z.B. Pinus) 
in unterschiedlichen Höhen. Als wären sie 
schon immer da gewesen, lassen sie den 
Garten lebendiger wirken und vermitteln 
Geborgenheit», verrät Jan Hauser. Natur-
stein, Holz und Moos, wie sie in den Bergen 
oder Wäldern vorkommen, bilden das Fun-

dament einer natürlichen Kulisse. Wasserflä-
chen vergrössern optisch ein eher kleines 
Gartenareal und geben ihm einen repräsen-
tativen Charakter. Leise plätscherndes, flies-
sendes Wasser oder Licht schaffen eine ge-
mütliche, entspannende Stimmung am 
Abend oder in der Winterzeit ...

Von der Dynamik der Natur geprägt, sollen 
die Aussenräume zu jeder Jahreszeit nutzbar 
sein und sich von ihrer schönsten Seite zei-
gen. «Überlegen Sie sich, welchen Zweck die 
gewünschten Pflanzen erfüllen sollen: 

Schatten spenden, Schutz vor fremden Bli-
cken bieten oder dem vorhandenen Platz 
eine andere Dimension verleihen z.B. mit 
einem Licht?» 




